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Das ist KiO

Der Verein

KiO ist ein als gemeinnützig und mildtätig anerkannter Verein, 
der transplantierten Kindern und deren Familien Hilfe in 
sozialen und finanziellen Notlagen leistet.

KiO ist die einzige deutsche Hilfsorganisation in diesem lange  
vernachlässigten sozialen Problemfeld.

Für die Glaubwürdigkeit von KiO stehen führende 
Transplantationsmediziner ein und Persönlichkeiten wie Rosi 
Mittermaier, Franz Beckenbauer und Johannes B. Kerner.

KiO ist 2004 gegründet worden vom Verein  „Sportler für 
Organspende e.V.“, in dem sich eine Elite des Sports und der 
Medien für die Organspende einsetzt.
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Das ist KiO

Der Vorstand 

Vorsitzender des Vorstands: Hans Wilhelm Gäb
Lebertransplantiert seit 1994; Aufsichtsratsvorsitzender der Stiftung Deutsche 
Sporthilfe; ehemaliger Aufsichtsratsvorsitzender der Adam Opel AG 

2. Vorsitzender: Hartwig Gauder  
Herztransplantiert seit 1997; Olympiasieger, Welt- und Europameister 
Leichtathletik; Leiter Gesundheitsmarketing Universitätsklinik Jena

2. Vorsitzende: Sabine Krapf
Weltmeisterin im Fechten und eine der erfolgreichsten Fünfkämpferinnen 
Deutschlands, Ressortleiterin Deutscher Olympischer Sportbund (DOSB)

Schatzmeisterin: Antje Gutsche 
Mutter eines herztransplantierten Kindes; Diplom-Ingenieurin

Generalsekretär: Horst Borghs
Dipl. Volkswirt; Kommunikations-Experte, ehemaliger Vorstand der
Adam Opel AG 
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Organtransplantation in Deutschland

Zahlen und Fakten

Zu jeder Zeit warten in Deutschland ca. 12.000 Menschen –
darunter 800 Kinder – auf ein lebensrettendes Organ. Die 
Tendenz ist steigend.

Wegen fehlender Spender-Organe konnten 2008 nur
4.050 Transplantationen durchgeführt werden.

Täglich sterben drei Menschen auf der Warteliste.

Ein Organspender rettet im Schnitt drei Menschenleben. Die 
Überlebensraten nach Transplantation liegen bei mehr als
90 Prozent.

Transplantationen sind heute Standard der 
medizinischen Versorgung – seit 1963 sind in 
Deutschland über 90.000 Organübertragungen 
vorgenommen worden.



6

Organtransplantation in Deutschland

Situation der Kinder und Familien

Rund 5 Prozent aller Transplantationen betreffen Kinder. 
Angeborene Organfehlbildungen sind die häufigste Ursache 
für eine Transplantation.

Im Jahresdurchschnitt warten allein jeweils rund 150 
nierenkranke Kinder an der Dialyse auf eine lebensrettende 
Spenderniere. Ihr körperliches Wachstum verzögert sich 
dramatisch.

Wegen fehlender Spenderorgane sterben viele Kinder auf
der Warteliste. Bei Vorsorge und Nachsorge ist 
die Hilfe für die betroffenen Familien 
unzureichend.
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Organtransplantation in Deutschland

Situation der Kinder und Familien

Kinder  können mit Krankheit nicht „vernünftig“ umgehen. 

Kinder leiden stärker als Erwachsene unter Ängsten, 
Schmerzen, Operations-Erlebnissen, Vereinsamung  und 
Trennung von Eltern und Geschwistern.

Die medizinische Therapie vor und nach einer 
Transplantation muss durch psychosoziale 
Betreuung ergänzt werden. 
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Organtransplantation in Deutschland

Situation der Kinder und Familien

Strukturen und Ordnung des Familien-Lebens lösen sich 
angesichts oft jahrelanger Krankheitsverläufe vielfach auf.

Bei den Eltern verbindet sich die Angst um das Leben des 
Kindes mit der Sorge um die eigene wirtschaftliche Existenz.

Hohe Fahrtkosten zu den in der Regel weit entfernten 
Spezialkliniken, Hotel- und Übernachtungs-Aufwand sowie  
finanzielle Belastungen für die Betreuung von Geschwistern 
führen zu Verarmung.

Geht die Mutter mit dem kranken Kind in die 
Klinik, droht dem dann haushaltführenden Vater  
nicht selten der Verlust des Arbeitsplatzes.
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KiO Hilfsmaßnahmen

Psycho-Soziale Hilfe

Von Kassen und Ämtern wird ein großer Teil der 
anfallenden Kosten nicht übernommen.

Deswegen hilft KiO unbürokratisch bei der 
Bewältigung wirtschaftlicher Notlagen.

Und deswegen unterstützt KiO betroffene
Kinder und Familien bei der Überwindung von 
Schwierigkeiten und bei der Rückkehr in ein 
normales Leben – durch Beratung, 
erlebnispädagogische Seminare, Urlaub und 
Abenteuer-Camps.
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KiO organisiert erlebnispädagogische Seminare
Unter der Leitung von Pädagogen und Psychologen treffen sich 
betroffene Familien zum Erfahrungsaustausch und zu neuen 
Gemeinschaftserlebnissen für die oftmals lange Zeit isolierten 
Kinder.  

KiO organisiert Kinder-Abenteuercamps
Hier gewinnen transplantierte Kinder neues Vertrauen in ihre 
körperlichen und mentalen Kräfte, stärken ihr Selbstbewusstsein, 
erkennen die eigenen Grenzen und üben sich in 
Eigenverantwortung.

KiO organisiert Familien-Urlaub
Nach oft jahrelangen Phasen ohne Erholung und Entspannung 
verhilft KiO betroffenen Familien zu einer Zeit der Rehabilitation, 
Erholung und Entspannung.

KiO Hilfsmaßnahmen

Psycho-Soziale Hilfe
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KiO leistet direkte finanzielle Hilfe und gibt Zuschüsse an
bedürftige Familien, zum Beispiel im Bereich:

Fahrtkosten
Hotelkosten
Wohnungs-Notstände
Verdienstausfall
Haushaltshilfen
Geschwister-/Kinder-Betreuung
Nachhilfe für Geschwister
Umzugshilfe

KiO Hilfsmaßnahmen

Hilfsfonds
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Weihnachts-Feiern
- Spenden statt Geschenke

Firmen-Jubiläen
- Spenden statt Geschenke

Trauerfälle
- Spenden statt Blumen

Sachspenden
- Sachpreise für KiO-Veranstaltungen

Serviceleistungen
- Gestaltung von Anzeigenmotiven
- Internet-Support
- Anzeigenraum/Druckkosten etc.

Wie Sie KiO unterstützen können 

Spenden von Firmen & Einzelpersonen
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Fördermitglied können werden:

Firmen
- Jahresbeitrag ab 500 Euro

Institutionen
- Jahresbeitrag ab 100 Euro

Privatpersonen
- Jahresbeitrag ab 48 Euro

Wie Sie KiO unterstützen können

Fördermitgliedschaften
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Danke für Ihre Hilfe!
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Kontakt / Spendenkonto

Kinderhilfe Organtransplantation e. V
Otto-Fleck-Schneise 8
60528 Frankfurt am Main
Tel.: 069- 24 24 77-12 
Fax: 069- 24 24 88 00

E-Mail: kio@vso.de
Internet: www.kiohilfe.de

Spendenkonto 86 200 00
Bank für Sozialwirtschaft
BLZ 550 205 00 

KiO erfüllt die Voraussetzungen des § 5 Abs. 1 Nr.9 KStG 
und ist als gemeinnützige und mildtätige Körperschaft 
laut Freistellungsbescheid des Finanzamtes Frankfurt am Main III
vom 28.01.2009 von der Körperschaftssteuer befreit.


